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Hannover, 11. Mai 2011 
 
Mit dem Rennrad 1350 km in 10 Etappen und 9 Tagen durch Europa 
 
-14 Rennradfahrer/innen machen auf Probleme von Trennungskindern aufmerksam- 
 
Am 16. Juni 2011 um 09:00 Uhr startet in Bregenz/Österreich der Rennradfahrer Willi Schöner aus 
Argenbühl/Eisenharz, mit einer Gruppe von 14 Rennradfahrer und - fahrerinnen zu einer 1350 Kilometer langen, 
über 10 Etappen geführten Rennradtour durch 5 europäische Länder. 
 
Diese caritative Tour führt die Fahrer/Innen in 9 Tagen von Bregenz über Vaduz/Liechtenstein, Zürich/Schweiz, 
Strasbourg/Frankreich und Karlsruhe, Frankfurt/Main, Köln, Duisburg, Gütersloh, Hannover nach Hamburg, wo 
die Sportler am 25. Juni 2011 um 12:00 Uhr auf dem Hachmannplatz von hunderten Menschen erwartet und 
begrüßt werden. 
Die Tour steht unter dem Motto „Mein Herz für Trennungskinder“ und möchte in den durchfahrenen Ländern 
auf die Problematik und Sorgen von durch Trennung und Scheidung der Eltern betroffener Kinder aufmerksam 
machen. 
 
Für die Sportler und Sportlerinnen wird die Tour eine interessante Herausforderung. Tagesetappen zwischen 80 
und 220 km stellen die Leistungsfähigkeit der Frauen und Männer des Teams, die keine professionellen 
Radsportler, sondern rein ambitionierte, gut trainierte Freizeitradfahrer sind, auf eine harte Probe. 
 
Seit Wochen trainieren diese Sportler/innen nach einem festen Trainingsplan (www.papatour.eu/Athletics) um 
den extremen Belastungen der Strecke gewachsen zu sein. 
 
Während dieser durch Begleitfahrzeuge geführten Tour, werden die Fahrer unterwegs versorgt. Im Gegensatz zu 
anderen Rennradevents, wie der „Cyclassic“ in Hamburg, wird es bei dieser Fahrt keine festen 
Versorgungspunkte für die Fahrer geben, da die Etappen einem festen Zeitplan unterliegen. Daher werden die 
Fahrer während der verschiedenen Tagesetappen durch die drei Begleitfahrzeuge und das Begleitpersonal 
während der Fahrt versorgt, ohne daß die Fahrer stoppen müssen. 
 
Die trainierten Fahrerinnen und Fahrer werden vom Start in Bregenz durch das Rheintal nach Vaduz geführt. Von 
hier aus geht es über Balzers und Sargans entlang des Walensees nach Wollerau am Zürichsee. Von Zürich aus 
führt die Strecke dann durch den Schwarzwald ins Rheintal nach Strasbourg und weiter nach Karlsruhe. 
 
Von hier aus geht es ebenso landschaftlich imposant, vorwiegend auf Nebenstraßen quer durch Deutschland bis 
nach Hamburg. 
 
An jedem der angefahrenen Etappenorte, ist ein Sammelpunkt für die Sportler/innen und interessierte 
Begrüßungsradfahrer eingerichtet, bevor es zum Etappenendspurt in die jeweilige Stadt zum Etappenziel geht. 
 
Das Team „Papatour 2011“, lädt jeden, der ein Fahrrad hat herzlich ein, sich der Gruppe auf den letzen 3-7 
Kilometern anzuschließen und mit den Sportlern und Sportlerinnen zusammen im Etappenziel einzufahren.  
Auf der Internetseite www.papatour.eu sind bei jedem Zielort, detaillierte Informationen zu den Sammelpunkten 
und Events vor Ort hinterlegt. 
 
An jedem der Etappenzielorte wird unser Tourpavillon aufgebaut sein, an dem zum einen für Spaß und Spiel für 
Besucher mit Kindern gesorgt sein wird und wo zum Anderen auch Information zu dem Thema der Trennungs- 
und Scheidungskinder zu erhalten sind. 
 
Die Teilnehmer der Tour möchten mit ihrem sportlichen Einsatz auf die kaum beachtete Problematik der Millionen 
Trennungs- und Scheidungskinder aufmerksam machen.  
Spenden werden direkt an Projekte weitergeleitet, die durch Schicksalsschläge traumatisierten Kindern helfen. 
 
Das  Team  „Papatour 2011“  bedankt  sich  über  die  aktive  Unterstützung  und  die  Spenden  für  die  Aktion 
„Mein Herz für Trennungskinder“ 
 
Alle von uns veröffentlichten Inhalte dürfen gerne jederzeit kostenfrei verwendet und verbreitet werden. Für eine allgemeine 
Veröffentlichung des „Songs zur Tour“ bitten wir die Rechte des Urhebers zu beachten. Infos hierzu unter tabel@papatour.eu 
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Tourplan: 
 
(A-C)  Bozen/Italien 
 Samstag, 11. Juni 2011 um 09:30 Uhr, Gerichtsplatz. 
Vom Start führt die Route der Rennradfahrer entlang der Drususallee, Meranerstraße, dann den Radweg „Via Claudia Augusta“ 
über Schlanders und über Göflan auf der „Via Claudia Augusta“ nach Reschen. Von hier starten die Radfahrer schließlich zum 
Start der Papatour 2011 in Bregenz. 
 
 (A)  Bregenz/Österreich (START) 
 Start: Donnerstag, 16. Juni 2011, 08:30 Uhr, Leutbühel 
Über Lustenau, Altstätten, Oberriet, Haag/ Rheintal führt die Route nach Vaduz.  
 
(B)  Vaduz/ Liechtenstein 

Ankunft 16.06.11 um 12:00h auf dem Rathausplatz im Vaduzer Städtle.  
Weiterfahrt 16.06.11 ca. 13:00h über Sargans, Thalwil, nach Zürich 
 
(C)  Zürich/ Schweiz (ca. 169 km) 

Ankunft in Zürich 16.06.11 um 18:00h  auf dem Stadthausplatz (Stadthausquai 17, CH-8001 Zürich).  
Nach der Veranstaltung am Tourpavillion, Weiterfahrt zum Übernachtungspunkt Waldshut-Tiengen. 
Start: am 17.06.11 um 09:00 Uhr. Fahrt über den Schwarzwald ins Rheintal nach Strasbourg.  
 
(D)  Strasbourg/ Frankreich (ca. 190 km) 

Ankunft 17.06.11 um 17:00h auf dem „Place de la Ancien Synagoge“ an der „Pont du Marché“, Strasbourg. 
Start: am 18. Juni 2011 um 09:00 Uhr über Drusenheim, Forstfeld, Rastatt nach Karlsruhe.  
 
(E)  Karlsruhe (ca. 162 km) 

Ankunft 18.06.11 um 17:00h auf dem Bahnhofsvorplatz(Hauptbahnhof. 
Nach der Veranstaltung, Weiterfahrt zum Übernachtungsort: Heidelberg,  
Start: am 19.06.11 um 09:00h über Darmstadt nach Frankfurt. 
 
(F)  Frankfurt/Main (ca. 98 km) 

Ankunft am 19.06.11 um 16:00h auf der Konstabler Wache, Frankfurt. Nach der Veranstaltung, Weiterfahrt nach 
Kronberg/ Taunus zur Übernachtung.  
Start: 20.06.11, um 09:00h über Bonn nach Köln. 
 
(G)  Köln (ca. 198 km) 

Ankunft 20.06.11 um 17:00h auf dem Wallrafplatz, Köln.  
Start: am 21.06.11 um 10:00h zur Etappe Köln - Duisburg. 
 
(H)  Duisburg (ca. 79 km) 

Ankunft am 21.06.2011 um 16:30h in der Königstraße – König-Heinrich-Platz / Forum, Duisburg.  
Start: am 22.06.11 um 09:00h nach Gütersloh. 
 
(I)  Gütersloh (ca. 160 km) 

Ankunft 22.06.11 um 17:00h auf dem Berliner Platz, Gütersloh. 
Start: am 23.06.11 um 09:00h über Hameln nach Hannover. 
 
(J)  Hannover (ca. 126 km) 

Ankunft am 23.06.11 um 17:00h in der Georgstraße/ Schillerdenkmal. 
Nach der Veranstaltung Weiterfahrt zum Schlafplatz Lehrte/ Arpke.  
Start: am 24.06.11 09:00h über Buchholz nach Hamburg 
 
(K)  Harburg (ca. 150 km) 

Ankunft am  24.06.11 um 18:00h am Übernachtungspunkt in Hamburg.  
 

(K 1)  Hamburg (ca. 30 km) (ZIEL) 
 Ankunft am 25. Juni 2011 um 12:00h auf dem Hachmannplatz (Nähe Hauptbahnhof). Hier findet nach der Einfahrt 
der Rennradgruppe über die Zielstrecke der Cyclassics statt. Zur Begrüßung der Sportler werden hunderte von Zuschauern vor 
Ort auf dem Hachmannplatz erwartet. 
 
Die im Tourplan fett gedruckten Zeiten sind fixe Zeiten, zu denen die Radfahrer real am Tourpavillon des Etappenziels 
anwesend sind. Zu diesen Zeiten wird es Pressekonferenzen und die Möglichkeit für Interviews geben. Individuelle Anfragen, 
wie für Life-Telefoninterviews der Fahrerinnen und Fahrer während der Etappe, erbitten wir anzufragen unter:  
Tour-Office, mobil: +49 (0)176 236 452 62 oder unter tabel@papatour.eu . 
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Information zum Thema: 
 
Kinder, die von der Trennung oder Scheidung ihrer Eltern betroffen sind, erleiden diese Situation zuweilen in aller 
Stille, jedoch voller Traurigkeit und Schmerz.  
Dies trifft besonders zu, wenn sich der Trennungskonflikt der Eltern über eine längeren Zeitraum erstreckt. 
Oft bleibt es nicht aus, daß die Kinder hierbei unverschuldet und hilflos jeder Gegenwehr zum Objekt der harten, 
unbarmherzigen gerichtlichen Auseinandersetzungen werden. 
 
Bei einer Scheidungsrate von nahezu 50% erleben derzeit jedes Jahr um die 170´000 Kinder die Scheidung ihrer 
Eltern. Statistisch nicht erfaßt ist die Zahl der Trennungen von Eltern, die nicht verheiratet waren. Die Dunkelziffer 
dieser Zahl der Trennungskinder liegt nach Ansicht der Fachleute genauso hoch, wie die Zahl der 
Scheidungskinder. Das bedeutet: 
 
Mehr als 300´000 minderjährige Trennungs- und Scheidungskinder Jahr für Jahr - und das allein in Deutschland. 
 
Nach Berechnungen des Vereins agens e.V. werden jeden Tag in Deutschland 400 Kinder per Gerichtsbeschluß 
von einem Elternteil getrennt – das sind zu rd. 10 % Mütter und zu 90 % Väter. 
 
Nach den Daten des statistischen Bundesamt, Deutschland, entstanden in unserem Land in der Zeit von 1988 bis 
2008 über 3 Millionen Scheidungskinder, kommt die Zahl der Dunkelziffer der Trennungskinder dazu, müssen wir 
von ca. 6 Millionen von Trennung und Scheidung betroffenen Kindern ausgehen. 
 
Jedes Kind trägt in sich 50% Vater und 50% Mutter, und liebt diese beiden, abgesehen von Extremfällen, 
gleichermaßen.  
 
Bedauerlicherweise werden Kinder in Trennungssituationen oft gezwungen sich emotional für eine Seite der 
durch sie liebgewonnen Kontrahenten entscheiden zu müssen, was diese Kinder in schwere Loyalitätskonflikte 
bringen kann, mit zum Teil lebenslangen, psychischen und psycho-somatischen Folgen. 
 
Nach den Urteilen des Europäischen Gerichtshof für Menschenrechte und dem Bundesverfassungsgericht zum 
deutschen Familienrecht in 2009 und 2010, ist es am Gesetzgeber, hier für Änderungen zu sorgen, diese 
Konflikte einzudämmen und so die betroffenen Kinder schützen. 
 
Da diese Problematik nicht allein in Deutschland existiert, sondern auch in den angrenzenden, deutschsprachigen 
Ländern, führt die Papatour 2011 durch diese europäischen Länder. 
 
Alle von uns veröffentlichten Inhalte dürfen gerne jederzeit kostenfrei verwendet und zitiert werden. Für eine 
allgemeine Veröffentlichung des „Songs zur Tour“ bitten wir die Rechte des Urhebers zu beachten. Infos hierzu 
unter tabel@papatour.eu 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Tourbüro Duisburg 
Frank Engelen Tel.:  020 65 / 899 762 
Moerser Str. 284 Fax.: 020 65 / 899 763 
47228 Duisburg mobil: 0174 / 381 34 69 
e-mail:  Papatour-2011-Team-Duisburg@gmx.de 
 


